
 
 

 
 

Wettbewerb „Bachelor- und Masterarbeiten zur Südtiroler Wirtschaft“ 
 

Reglement 
 
 

Artikel 1 
Beschreibung und Zweck 

 
Das WIFO – Institut für Wirtschaftsforschung der Handelskammer Bozen schreibt einen Wettbewerb zur 
Vergabe von Preisgeldern für die Durchführung von Bachelor- oder Masterarbeiten aus, die sich mit Themen 
zur Südtiroler Wirtschaft auseinandersetzen. 
 
Der Wettbewerb wird in zwei Ausgaben ausgeschrieben, eine im Wintersemester 2018/19 und eine im 
Sommersemester 2019. Pro Ausgabe des Wettbewerbs können maximal drei Prämien in Höhe von € 
1.500,00 pro Abschlussarbeit vergeben werden. Gefördert werden jene Arbeiten, welche Themen zur 
Südtiroler Wirtschaft behandeln. An der Ausschreibung können alle Studierenden, welche im Studienjahr 
2018/2019 regulär an einer Universität oder Fachhochschule eingeschrieben sind, teilnehmen. 
 
 

Artikel 2 
Teilnahmebedingungen 

 
Am Wettbewerb „Bachelor- und Masterarbeiten zur Südtiroler Wirtschaft“ können ordnungsgemäß 
eingeschriebene Studierende teilnehmen, welche eine Universität oder Fachhochschule im In- oder Ausland 
besuchen. Die Studierenden nehmen einzeln am Wettbewerb teil. 
 

 
Artikel 3 

Anmeldung  
 
Die Anmeldung zum Wettbewerb „Bachelor- und Masterarbeiten zur Südtiroler Wirtschaft“ erfolgt durch die 
Studierenden.  
 
Fristen: 
 

Wintersemester 2018/19 

Frist für die Anmeldung zum Wettbewerb und für die 
Zusendung der Unterlagen 

15. November bis 31. Dezember 2018 

Frist für die Abgabe der positiven Bewertung der 
Abschlussarbeit (nur gültig für die Gewinner) 

30. Oktober 2019  
 

 
 



Sommersemester 2019 

Frist für die Anmeldung zum Wettbewerb und für die 
Zusendung der Unterlagen 

18. März bis 3. Mai 2019 

Frist für die Abgabe der positiven Bewertung der 
Abschlussarbeit (nur gültig für die Gewinner) 

28. Februar 2020 
 

 
 
Anmeldung zum Wettbewerb 
Für die Teilnahme am Wettbewerb sind folgende Unterlagen an die E-Mail-Adresse 
wifo@handelskammer.bz.it zu senden: 
1. das ausgefüllte Anmeldeformular (siehe Website); 
2. die Einverständniserklärung zur Verarbeitung der persönlichen Daten; 
3. der Lebenslauf. 

 
Bitte beachten Sie, dass alle erforderlichen Unterlagen per E-Mail und im Format ".pdf" gesendet werden 
müssen. Im Betreff der E-Mail sind „Wettbewerb Bachelor- und Masterarbeiten zur Südtiroler Wirtschaft“ 
sowie der Nachname des Teilnehmers anzugeben. Im Folgenden werden einige Besonderheiten für die bei 
der Anmeldung einzureichenden Unterlagen erläutert: 
 
1. Das Anmeldeformular 
Die Bewerberin/der Bewerber meldet sich im Einverständnis mit dem akademischen Betreuer der 
Abschlussarbeit zum Wettbewerb an. Dafür werden ausschließlich die eigens dafür vorgesehenen Vordrucke 
unter http://www.camcom.bz.it/de/dienstleistungen/wifo-wirtschaftsforschung/wettbewerb-abschlussarbeiten verwendet. 
Das Anmeldeformular wird ausgedruckt, vom Betreuer unterschrieben sowie mit dem Stempel der 
Universität versehen. Alternativ kann das Anmeldeformular digital unterschrieben werden. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Abschlussarbeit zum Zeitpunkt der Einreichung des 
Teilnahmeformulars noch nicht abgeschlossen sein darf. 
 
Leitfaden für das Exposé (max. 3.500 Anschläge) 

1. Was ist die zentrale Forschungsfrage? Warum ist diese Fragestellung relevant und wichtig für die 
Südtiroler Wirtschaft? 

2. Was ist zu dieser Fragestellung bereits bekannt?  
3. Wie bzw. mit welchen Methoden soll die Forschungsfrage beantwortet werden? 
4. Wie ist die Arbeit grob gegliedert? Wie lautet der Zeitplan? 

 
2. Die Einverständniserklärung 
Die Einverständniserklärung zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist ordnungsgemäß auszufüllen 
und unterschrieben mitzuschicken. Fehlt die Einverständniserklärung, so bedingt dies den Ausschluss des 
Bewerbers. 
 
3. Der Lebenslauf  
Der Lebenslauf muss in tabellarischer Form im PDF-Format eingereicht werden. 
 
 

Artikel 4 
Bewertung der eingereichten Arbeiten 

 
Kommission 
Das WIFO der Handelskammer Bozen setzt eine interne Bewertungskommission aus drei Mitgliedern ein. Die 
Kommission handelt nach eigenem, unanfechtbarem Ermessen und: 

- ermittelt bis zu drei Sieger aus allen eingereichten Exposés; 
- kann für die Entscheidungsfindung einen engeren Kandidatenkreis zu einem persönlichen Gespräch 

einladen. 

http://www.camcom.bz.it/de/dienstleistungen/wifo-wirtschaftsforschung/wettbewerb-abschlussarbeiten


Es sind jeweils drei Prämien pro Semester vorgesehen. Es liegt im Ermessen der Kommission diese Zahl zu 

reduzieren. 

Bei einem Interessenskonflikt muss das betroffene Kommissionsmitglied auf die Bewertung der 

entsprechenden Arbeit verzichten. 

Bewertungskriterien und entsprechende Punkte: 
 
-  Originalität, Neuheit der Fragestellung   höchstens 30 Punkte 
-  Relevanz für die Südtiroler Wirtschaft    höchstens 30 Punkte 
-  Methodeneinsatz und Umsetzbarkeit    höchstens 30 Punkte 
   
 

Artikel 5 
Benachrichtigung und Bekanntgabe der Gewinner 

 
Die Sieger des Wettbewerbs werden im Februar 2019 (für das Wintersemester 2018/19) und im Juni 2019 
(für das Sommersemester 2019) bekannt gegeben. Die Gewinner werden per E-Mail benachrichtigt. Die 
Endergebnisse werden auf der Homepage der Handelskammer Bozen veröffentlicht. 
 
Die Gewinner werden bei einer Preisverleihung in der Handelskammer Bozen offiziell prämiert, welche im 
November 2019 (Wintersemester 2018/19) und im März 2020 (Sommersemester 2019) stattfindet. Bei dieser 
präsentieren die Gewinner die Ergebnisse ihrer Abschlussarbeiten, wobei auch Foto bzw. Filmaufnahmen 
der Prämierten erstellt werden können. 
 
 

Artikel 6 
Auszahlung der Preise  

 
Die Auszahlung des Preises erfolgt nach Erfüllung aller folgenden Schritte: 

- Die Arbeit ist abgeschlossen und positiv bewertet worden. 
- Dem WIFO wurde die Bachelor- oder Masterarbeit in digitaler Form sowie das Ergebnis des 

Gutachtens der Abschlussarbeit der Kommission zur Verfügung gestellt. 
- Die Ergebnisse der Abschlussarbeit wurden in der Handelskammer Bozen bei einer Preisverleihung 

präsentiert. 
 
 

Artikel 7 
Geistiges Eigentum 

 
Die für den Wettbewerb eingereichten Abschlussarbeiten sind Eigentum der Studierenden bzw. der 

entsprechenden Universitäten. 

Durch die Teilnahme am Projekt kann der Inhalt vom WIFO der Handelskammer Bozen für die Produktion 

von Informationsmaterial, die Veröffentlichung und Förderung institutioneller Initiativen und generell für 

ihre eigenen institutionellen Zwecke in den verschiedenen Kommunikationskanälen – auch online – unter 

Angabe des Autors verwendet werden. 

 
 
 
 



Artikel 8 
Datenschutz und Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

 
Hinweis über die Verarbeitung personenbezogener Daten laut GDPR 679/2016, Artikel 13 und Artikel 14: 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass diese Daten zu folgendem Zweck erhoben und verarbeitet werden: 

Abwicklung und Teilnahme am Wettbewerb sowie Eintrag in den WIFO-Verteiler. Die Daten werden an keine 

Drittpersonen weitergegeben. Sie können jederzeit Zugang zu Ihren Daten, Berichtigung, Sperrung und 

Löschung der Daten verlangen; Sie können außerdem Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer Daten bei 

einer Aufsichtsbehörde einreichen und generell alle Rechte der betroffenen Person gemäß den Artikeln 15, 

16, 17, 18, 19, 20 und 21 der Europäischen Verordnung GDPR 679/2016 geltend machen. Durch die Preisgabe 

der Daten ermächtigen Sie den Inhaber, diese für den oben genannten Zweck zu verarbeiten. Inhaber der 

personenbezogenen Daten ist die Handelskammer Bozen. Der Verantwortliche der Datenverarbeitung (GDPR 

679/2016, Art. 4, Buchst. 7) ist der Generalsekretär für die von der Handelskammer verarbeiteten Daten, 

während der Sonderbetrieb „Institut für Wirtschaftsförderung“ für die vom Betrieb verarbeiteten Daten 

verantwortlich ist. Beide haben ihren Sitz bei der Kammer in 39100 Bozen, Südtiroler Straße 60. 

  
E-Mail:    generalsekretariat@handelskammer.bz.it 
Zertifizierte E-Mail:  info@bz.legalmail.camcom.it 
Telefon:   0471 945511 
 
Der DPO (GDPR 679/2016, Art. 37) kann unter folgender Adresse erreicht werden: 
Handelskammer Bozen, Südtiroler Straße 60, 39100 Bozen. 
 
E-Mail:    dpo@handelskammer.bz.it 
Zertifizierte E-Mail:  info@bz.legalmail.camcom.it 
Telefon:   0471 945511 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite unter www.handelskammer.bz.it unter dem Link 
„privacy“. 
 
 

Für weitere Informationen stehen das Institut für Wirtschaftsforschung der Handelskammer (WIFO) zur 
Verfügung. Ansprechpartner ist Denise Frötscher unter 0039 0471 945 724 oder 
denise.froetscher@handelskammer.bz.it  

mailto:denise.froetscher@handelskammer.bz.it

